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                1. Allgemeine Verwaltungs-Sachen.

Auf Grund des §. 39 des Strafgesetzbuchs ist
1. der Arbeiter Benjamin Zerbs aus Rokitnitz in Bohmen, 36 Jahre alt, nach Verbüßung

einer wegen Diebstahls im wiederholten Rückfalle erkannten 1½jährigen Zuchthausstrafedurch Beschluß der Königlich preußischen Bezirks-Regierung zu Breslau vom 12. Februar
d. Js.;

und auf Grund des §. 362 des Strafgesetzbuchs sind
2. der Schlossergeselle Johann Baptist Keller aus Andwyl (Kanton St. Gallen in der Schweiz),

22 Jahre alt, nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Lansstreichens, durch Beschlußder Königlich preußischen Bezirks-Regierung zu Posen vom 31. Märzd. Js.;
3. der Handlungsgehülfe Leonhard Jacobi, gebürtig aus Rotterdam imKönigreich der Nieder-

lande, 16 Jahre alt, Israelit, nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Landstreichens
und Bettelns, burch Peschluß der Königlich preußischen Bezirks-Regierung zu Marienwerdervom 7. März d Js.;
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